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FARBÄNDERUNG BEI AESHNA CYANEA MÜLL. DURCH VERLETZUNG11

von He/mvm Thark

Am 16.8.84 beobachtete ich im Pfrunger Ried ein Weibchen von Aeshna 

cyanea, das sich an mehreren Plätzen sonnte. Auffallend war die anders­

artige Färbung des Hinterleibs. Die Bereiche, die beim Weibchen nor­

malerweise grün gefärbt sind, waren bei diesem Exemplar deutlich blau 

gezeichnet.

Die Ursache dieser Farbänderung könnte eine Verletzung des Hinterleibs 

sein. Zwischen dem 7. und 8. Segment zeigte der Hinterleib einen 

Knick, der möglicherweise bereits beim Schlupf entstanden war.

Zu späteren Daten konnte ich dieses Exemplar nicht mehr finden, obwohl 

das Gebiet und die Umgebung noch öfter aufgesucht und mehrmals Männchen 

von Aeschna cyanea beobachtet wurden.

Anmerkung der Redaktion:

Der Redaktion liegt ein Dia des beschriebenen Tieres vor, das leider 

aus drucktechnischen Gründen nicht wiedergegeben werden kann.

R.Rudolph teilt mit, daß er im August 1985 in Münster ein tiefblau ge­

färbtes Weibchen fing.

A ns ch r i f t  des Verfassers:

H e r i a n n  F r a n k  

D r o s se lw eg  5 
D - 7983 Pfrungen

1) Neudruck des Beitrags als D r u c k f e h l e r b er ic h ti gu n g
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